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Vorbereitungsrennen für den Henkel-Preis der Diana 

 

Ashana überrascht im Diana-Trial 

 

Düsseldorf – Die Reihe der Vorbereitungsrennen auf den Henkel-Preis der Diana auf der 

Galopprennbahn in Düsseldorf geht allmählich in die Endphase. In den vergangenen Tagen 

wurden gleich mehrere solcher Prüfungen ausgetragen. So am Samstag vor Ort in 

Grafenberg, als der Diana-Trial auf dem Programm stand. Es gab eine größere Überraschung, 

als die in Krefeld von Markus Klug trainierte Ashana unter dem zweimaligen Deutschen 

Meister Andrasch Starke die klare Favoritin Weltbeste auf den zweiten Platz verwies. Ashana, 

die Stefan Oschmann gehört, dem ehemaligen CEO des Dax-Konzerns Merck, war zuvor erst 

einmal gelaufen und dabei Dritte geworden. In Düsseldorf startete sie nur, um die Rennbahn 

einmal kennenzulernen. „Jetzt gehen wir aber direkt in die Diana”, hieß es aus ihrem Lager 

nach dem Erfolg. Doch auch Weltbeste „hat heute ihr Diana-Ticket gelöst”, wie es ihr Trainer 

Maxim Pecheur ausdrückte. 

 

Einige Tage zuvor gab es auf internationaler Ebene den Sieg einer noch im Henkel-Preis der 

Diana gemeldeten Stute. Auf der britischen Nobelrennbahn Ascot siegte vor den Augen des 

Königspaares die in Irland von Aidan O’Brien trainierte Port Fairy in den renommierten 

Ribblesdale Stakes. Ob sie ihr Trainer allerdings nach Deutschland schicken wird, ist noch 

unklar. O’Brien ist aktuell mit vier Pferden im Rennen vertreten. Ihr Mitbesitzer Georg von 

Opel, ein in London lebender Unternehmer, kennt sich mit der Diana bestens aus, er gewann 

das Rennen im Jahre 2020 mit Miss Yoda. 
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Der Henkel-Preis der Diana ist am 4. August auf der Rennbahn in Düsseldorf-Grafenberg mit 

einem Preisgeld von 500.000 Euro eines der wichtigsten und höchstdotierten Rennen für 

Vollblüter in Deutschland. Ausschließlich drei Jahre alte Stuten sind in diesem Rennen 

startberechtigt. Bereits am 5. Dezember 2023 war für dieses Rennen Meldeschluss, damals 

mussten als erste Gebühr 900 Euro entrichtet werden. Zweimal hatten die Besitzer finanziell 

nachzulegen, um ihr jeweiliges Pferd im Rennen zu belassen, insgesamt wird das Startgeld 

6.000 Euro betragen. Aktuell sind noch 70 Stuten startberechtigt, am Ende sind maximal 16 

Starterinnen auf der 2200-Meter-Strecke möglich. 

 

In den kommenden Wochen stehen in Deutschland noch zwei finale Vorbereitungsrennen an: 

am 7. Juli der Hamburger Stutenpreis in Hamburg-Horn und eine Woche später der Diana-

Trial in Mülheim/Ruhr. 

 
Über Henkel 

Mit seinen Marken, Innovationen und Technologien hält Henkel weltweit führende Marktpositionen im Industrie- 

und Konsumentengeschäft. Mit dem Unternehmensbereich Adhesive Technologies ist Henkel globaler 

Marktführer bei Klebstoffen, Dichtstoffen und funktionalen Beschichtungen. Mit Consumer Brands ist das 

Unternehmen insbesondere mit Wasch- und Reinigungsmitteln sowie im Bereich Haare weltweit in vielen Märkten 

und Kategorien führend. Die drei größten Marken des Unternehmens sind Loctite, Persil und Schwarzkopf. Im 

Geschäftsjahr 2023 erzielte Henkel einen Umsatz von mehr als 21,5 Mrd. Euro und ein bereinigtes betriebliches 

Ergebnis von rund 2,6 Mrd. Euro. Die Vorzugsaktien von Henkel sind im DAX notiert. Nachhaltiges Handeln hat bei 

Henkel lange Tradition und das Unternehmen verfolgt eine klare Nachhaltigkeitsstrategie mit konkreten Zielen. 

Henkel wurde 1876 gegründet und beschäftigt heute weltweit ein vielfältiges Team von rund 48.000 

Mitarbeiter:innen – verbunden durch eine starke Unternehmenskultur, gemeinsame Werte und den 

Unternehmenszweck: „Pioneers at heart for the good of generations“. Weitere Informationen unter www.henkel.de 

 

Medienvertreter können sich online unter www.henkel-renntag.de akkreditieren. Außerdem finden Sie 

dort Pressemitteilungen sowie Download-Material zum Renntag um den Henkel-Preis der Diana. 
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